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Universität Augsburg kurz und knapp

19.500 Studierende // über 90 Studiengänge // 307 Professoren und Professorinnen // 1.214 Wissenschaftliche 
Mitarbeitende // 8 Fakultäten // 1 Campus: 1 Park, 1 Unisee und 1.143 Bäume // 1 Medizin-Campus im Bau //   
500 PC-Arbeitsplätze für Studierende // 700 Access-Points im Uni-WLAN und mit 2 x 5.000 Mbit/s ins Internet // 
über 2,8 Millionen Bücher, Zeitschriften und andere Medien in der Bibliothek // 13 erlernbare Sprachen // 
ca. 100 Sportarten // Auslandsstudium in 273 Partner- und Kooperationsuniversitäten in 57 Ländern auf 5 
Kontinenten // 8 kulinarische Themen-Theken in der Mensa // 2 Konzertsäle			   Stand: Juni 2025



Die 1970 gegründete Universität Augsburg zählt zu den modernen Univer-
sitäten Bayerns. Ihre dynamische Entwicklung zeigt sich in überdurch-
schnittlich steigenden Studierendenzahlen, einer kontinuierlichen Aus-
weitung der Studiengänge und zahlreichen Neubauten.

Mit derzeit 20.000 Studierenden gehört die Universität Augsburg in 
Deutschland zu den mittelgroßen Universitäten. Auf ihre acht Fakultäten 
verteilt sich ein breites Spektrum von mehr als 90 Studiengängen in Geis-
tes- und Sozialwissenschaften, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, 
Natur- und Technikwissenschaften, Medizin und Informatik.

Auf dem südlich der Innenstadt gelegenen Campus sind sieben Fakultäten 
und universitäre Einrichtungen vereint.  Für die Medizinstudierenden wird 
ein neuer Campus in der Nähe des Universitätsklinikums gebaut. Kurze 
Wege und die moderne Infrastruktur inmitten einer grünen Parklandschaft 
lassen eine angenehme Atmosphäre entstehen, die zum Studieren und 
Forschen genauso wie zu studentischem Leben einlädt.



Mensa & Cafeterien

Verhungern muss auf dem Augs-
burger Campus niemand. Zwei Ca-
feterien versorgen die Studieren-
den von morgens bis abends mit 
Snacks und Getränken. 

In der Mittagszeit bietet die erst vor 
Kurzem preisgekrönte Mensa eine 
große Auswahl an wechselnden 
Speisen. Zusätzlich decken zwei 
CafeBars den Bedarf an Kaffee-
spezialitäten und Heißgetränken.

Die Universitätsbibliothek

versorgt die Studierenden mit Li-
teratur für das Studium. Über 2,8 
Millionen Bücher sowie weitere 
analoge wie digitale Medien bieten 
Zugriff auf Fachwissen. Komfor-
tabel ist nicht nur der wachsende 
Bestand an digital zugänglichen 
Werken, sondern auch die lan-
gen Öffnungszeiten (aktuell siehe 
Homepage).

Infos zum Angebot der 
Hochschulgastronomie
www.studierendenwerk- 
augsburg.de/essen-trinken
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„Studieren mit dem Soh-
nemann – kein Problem. 
Kinderkrippe auf dem 
Campus, kostenloser 
Kinderteller in der Mensa 
oder eine verlängerte 
Ausleihe in der Biblio-
thek unterstützen einen 
dabei.“

Daniel Flemm
studiert Lehramt Mittel-
schule an der Uni Augs-
burg.



Wissenswertes zur Bewerbung

Ein Studium zu beginnen, bedeutet oft einen Schritt in ein neues Leben: 
neue Stadt, neue Freunde und nicht mehr bei den Eltern wohnen. Neu 
sind aber auch viele Begriffe und Fragen, wie läuft dieses oder was be-
deutet eigentlich jenes. Von Bachelor und Bewerbung bis zu Wartese-
mestern und der Zulassung werden hier die Dinge erklärt, die für einen 
erfolgreichen Start ins Studium wichtig sind.

Wer darf studieren? 
Hochschulzugangsberechtigung

Für ein Studium an der Universität 
ist die allgemeine Hochschulzu-
gangsberechtigung (z.B. Abitur am 
Gymnasium, FOS/BOS 13 mit zwei-
ter Fremdsprache) oder die fach-
gebundene Hochschulzugangsbe-
rechtigung (z.B. FOS/BOS 13 ohne 
zweite Fremdsprache) nötig. 

BewerberInnen mit der fachgebun-
denen Hochschulzugangsberech-
tigung unterliegen bei der Wahl 
eines Studiengangs jedoch einer 
Fachbindung (z.B. Wirtschaft, Tech-
nik). 

AbsolventInnen mit Fachhoch-
schulreife („Fachabitur“) können in 
Bayern nicht an Universitäten, son-
dern nur an Hochschulen für an-
gewandte Wissenschaften (Fach-
hochschulen) studieren. 

Für beruflich qualifizierte Studienin-
teressenten ohne schulische Hoch-
schulzugangsberechtigung gibt es 
gesonderte Zulassungsvorausset-
zungen.

Detailierte Informationen unter:
www.uni-augsburg.de/hochschul-
zugang

Wann muss ich mich bewerben?

Für zulassungsbeschränkte Ba-
chelor- und Staatsexamensstu-
diengänge gilt: Für das Winter-
semester bewerben Sie sich bis 
zum 15. Juli. Für zulassungsfreie 
Studiengänge empfiehlt sich eine 
Bewerbung bis September. Für 
das Sommersemester gilt der 15. 
Januar als Bewerbungsfrist für 
zulassungsbeschränkte Studien-
gänge. Bis März empfiehlt sich die 
Bewerbung für zulassungsfreie 
Studiengänge. 

Bitte beachten Sie das gesonderte 
Bewerbungsverfahren für den du-
alen Studiengang „Hebammenwis-
senschaft“.

Konkrete Informationen zu den ak-
tuellen Bewerbungsfristen unter:
www.uni-augsburg.de/bewerbung



Was bedeutet NC?

Bei zulassungsbeschränkten Stu-
diengängen gibt es verschiedene 
Auswahlverfahren zur Vergabe der 
Studienplätze. Das gängigste ist 
der „Numerus clausus“. 

„Der NC lag bei 2,1“ bedeutet, 
dass der letzte Bewerber, der bei 
der Platzvergabe berücksichtigt 
werden konnte, den Abiturdurch-
schnitt von 2,1 hatte.  Der „neue 
NC“ steht erst nach Abschluss des 
Zulassungsverfahrens fest! Die 
NC-Werte der letzten Jahre kön-
nen als Orientierung dienen. Nicht 
für jeden NC-Studiengang ist eine 
überdurchschnittliche Abiturnote 
erforderlich.

Die NC-Werte der Vorjahre 
zur Orientierung: 
www.uni-augsburg.de/
studium/orientierung/nc

Bringt Wartezeit etwas?

Das Kriterium Wartezeit wurde für 
die Vergabe von Studienplätzen in 
zulassungsbeschränkten Studien-
gängen (NC) abgeschafft.

Wie wird ausgewählt?

In manchen Studiengängen gibt es 
Fächer, für die ein Eignungsfeststel-
lungsverfahren bzw. eine besondere 
Eignungsprüfung abgelegt werden 
muss. Hierfür ist eine gesonderte 
Anmeldung erforderlich. Wichtig: 
Die Anmeldefristen liegen teilweise 
schon vor der (Online-)Bewerbung 
für den Studiengang! 

Eignungsprüfung Kunst
bei Wahl des Unterrichtsfachs 
Kunst (Lehramt) oder des Bache-
lorfachs Kunstpädagogik (Haupt- 
oder Nebenfach)

Eignungsprüfung Musik 
bei Wahl des Unterrichtsfachs Mu-
sik (Lehramt)  oder Bachelor Musik

Eignungsprüfung Sport
bei Wahl des Unterrichtsfachs 
Sport (Lehramt) 

Eignungsfeststellungsverfahren 
Englisch:
bei der Wahl des Unterrichtsfachs 
Englisch (Lehramt), des Bache-
lorfachs Anglistik/Amerikanistik 
(Haupt- oder Nebenfach) oder des 
Bachelorstudiengangs Anwen-
dungsorientierte Interkulturelle 
Sprachwissenschaft (ANIS)

Anmeldefristen und Termine: 
www.uni-augsburg.de/eignung



Welche Abschlüsse gibt es?

Die Bachelorstudiengänge sind in 
der Regel auf 6 Semester (Studien-
halbjahre) ausgelegt. Der Bachelor 
gilt als erster berufsbefähigender 
Abschluss. Je nach Disziplin wird 
der Titel Bachelor of Arts (Geis-
tes- und Sozialwissenschaften), 
Bachelor of Science (Naturwissen-
schaften), Bachelor of Engineering 
(Ingenieurwissenschaften) etc. 
verliehen. 

Masterstudiengänge (meist 4 Se-
mester) sind Aufbaustudiengänge 
zum Erwerb von Vertiefungs- und 
Spezialwissen. Für sie ist ein erster 
Hochschulabschluss notwendig. 

Außerdem gibt es noch Staatsexa-
mensstudiengänge wie z.B. Jura 
(10 Semester), Lehramt (7 bzw. 9 
Semester) oder Medizin (13 Se-
mester).

Wann beginnt das Studium?
Winter- und Sommersemester

Das Studium ist in Semester (Stu-
dienhalbjahre) aufgeteilt: Das Win-
tersemester dauert vom 1. Oktober 
bis 31. März, das Sommersemester 
vom 1. April bis 30. September.

Die Vorlesungszeiten gehen von 
ca. Mitte Oktober bis Mitte Februar 
(Wintersemester) und von April bis 
Mitte/Ende Juli (Sommersemes-
ter). 

Für einen guten Start ins Studium 
bieten viele Fächer und Service-
einrichtungen vor Beginn der Vor-
lesungszeit eine Orientierungswo-
che sowie Brückenkurse, Info- und 
Begrüßungsveranstaltungen an.  

www.uni-augsburg.de/fristen



Wer sich für einen zulassungsfreien 
Studiengang bewirbt und die forma-
len Voraussetzungen wie die entspre-
chende Hochschulzugangsberech-
tigung (z.B. Abitur) besitzt, hat einen 
Studienplatz sicher. Wenn es bei zu-
lassungsbeschränkten Studiengängen 
mehr BewerberInnen als Studienplät-
ze gibt, werden diese durch bestimmte 
Auswahlverfahren vergeben. Die aus-
gewählten BewerberInnen erhalten 
einen Zulassungsbescheid. 

Das breite Studienangebot der Universität 
Augsburg können Sie online durchsuchen: 
www.uni-augsburg.de/studienangebot

Für alle Studiengänge ist eine On-
line-Bewerbung erforderlich, bei der 
Sie Ihre persönlichen Daten übermit-
teln. Dabei erfahren Sie auch, ob Sie 
noch gesonderte Unterlagen einreichen 
müssen.
www.uni-augsburg.de/bewerbung

3. Schritt:
Einschreibung
Einreichung der Immatrikulationsunterlagen 
in der Studentenkanzlei  - bei zulassungs-
beschränkten Studiengängen nur mit Zulas-
sungsbescheid.  

Aktuelle Informationen: 
www.uni-augsburg.de/einschreibung

1. Schritt:
Die Suche nach dem passenden Studiengang

2. Schritt
Die Online-Bewerbung

zulassungsfreie  
Studiengänge

zulassungsbeschränkte Studiengänge
mit Auswahlverfahren

positiver
Zulassungsbescheid

In 3 Schritten zum 
Studium an der 
Universität Augsburg
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„Geschafft! Zuhause hat es 30 Grad im Schatten. Hier schwit-
ze ich momentan nur in den Prüfungen für meinen interna-
tionalen Abschluss. Jetzt freue ich mich erst einmal auf die 
Ferien in Deutschland im Schnee.“

Angela Silva
stammt aus Peru. Ihr Studium der Sozialwissenschaften absol-
viert sie an der Universität Augsburg. Gerade hat sie die letzte 
Prüfung für dieses Semester absolviert.
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„In der Universitätsbib-
liothek konnte ich mich 
während meines Studiums 
immer gut auf die Prüfun-
gen vorbereiten. Durch die 
langen Öffnungszeiten ist 
vom Morgenmuffel bis zum 
Frühaufsteher stets die 
Möglichkeit da, die ver-
schiedenen Aufgaben der 
Universität zu bewältigen. 
Und auch jetzt bei meiner 
Promotion kann ich Tag 
und Nacht von dem großen 
Angebot der Bibliothek 
profitieren.“

Christina Feuerstein
hat ihr Doppelstudium 
Lehramt für Realschule so-
wie Germanistik erfolgreich 
absolviert und schreibt nun 
an ihrer Doktorarbeit.



Auslandsstudium

Die Universität Augsburg baut ihr 
reichhaltiges Angebot an Aus-
tauschplätzen auf der ganzen Welt 
kontinuierlich aus. Die StudentIn-
nen haben – bei entsprechenden 
Sprachkenntnissen und Studien-
leistungen – hervorragende Chan-
cen, im Rahmen ihres Studiums 
Auslandserfahrung zu sammeln. 

Argentinien // Aserbaidschan // Australien // Ägypten // Belgien // Brasilien // Bulgarien // Chile // China // 
Dänemark // El Salvador // Estland // Finnland // Frankreich // Großbritannien // Griechenland // Honduras 
// Indien // Irland // Israel // Italien // Japan // Kanada // Kolumbien // (Süd-)Korea // Kroatien // Lettland // 
Libanon // Litauen // Luxemburg // Malaysia // Marokko // Mexiko // Niederlande // Norwegen // Österreich 
// Peru // Polen // Portugal // Rumänien // Russland // Schweden // Schweiz // Slowakei // Slowenien // 
Spanien // Südafrika // Taiwan // Thailand // Tschechische Republik // Türkei // Ukraine // Ungarn // USA // 
Vietnam // Zypern

Von A wie Argentinien 
bis Z wie Zypern: 

	� 220 Universitäten  

	� in 57 Ländern  

	� auf 5 Kontinenten

Das Akademische Auslandsamt 
unterstützt die StudentInnen bei 
der Realisierung ihrer Auslands-
aufenthalte (Studium oder Prak-
tikum). Und im Sprachenzentrum 
kann die fremdsprachliche Kompe-
tenz hierfür erworben werden. 

Akademisches Auslandsamt
www.aaa.uni-augsburg.de



www.uni-augsburg.de/services/uniaugsburg-app

Euer Studium immer dabei: Die neue App der Universität Augsburg unter-
stützt Studierende bei der Organisation des Studiums & Uni-Alltags.  
An einem Ort werden Bibliothek, Noten, E-Mail und weitere Infos gebündelt. 
Newsfeeds der verschiedenen Service-Einrichtungen halten euch immer auf 
dem Laufenden rund ums Studium und Aktivitäten auf dem Campus. 
Verfügbar für iOS und Android:

DEINE UNI-APP
Jetzt kostenlos herunterladen!



Bachelor- und Staatsexamensstudiengänge 
Grundständige Studiengänge für StudienanfängerInnen

Studiengang Abschluss Beginn Hinweise

Anglistik/Amerikanistik B.A. WS/SS EFV
Anwendungsorientierte Interkulturelle  
Sprachwissenschaft

B.A. WS/SS EFV, EST

Betriebswirtschaftslehre B.Sc. WS
Data Science B.Sc. WS/SS
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache B.A. WS/SS
Erziehungswissenschaft B.A. WS NC
Europäische Kulturgeschichte B.A. WS/SS WS empfohlen
Franko-Romanistik B.A. WS/SS EST
Geographie B.Sc. WS
Geoinformatik B.Sc. WS/SS WS empfohlen
Germanistik B.A. WS/SS
Geschichte B.A. WS/SS
Global Business Management B.Sc. WS NC
Hebammenwissenschaft (dual) B.Sc. WS zulassungsbeschränkt
Humanmedizin Staatsprüf. WS NC, zum Teil Sonderkriterien
Ibero-Romanistik B.A. WS/SS EST
Informatik B.Sc. WS/SS WS empfohlen
Ingenieurinformatik B.Sc. WS
Ingenieurwissenschaften B.Sc. WS/SS NC
Italo-Romanistik B.A. WS/SS EST
Katholische Theologie Mag. theol WS

Abschlüsse:
B.A. = Bachelor of Arts 
B.Sc. = Bachelor of Science
B. Mus. = Bachelor of Music
B.Ed. = Bachelor of Education

Staatsprüf. = Staatsprüfung
Mag. theol.  = Magister theologiae
M.A. = Master of Arts
M.Sc. = Master of Science

M. Mus. = Master of Music
LL.M. = Magister Legum
M.Ed. = Master of Education
MBA = Master of Business Administration



Kunst- und Kulturgeschichte B.A. WS/SS WS empfohlen
Kunstpädagogik B.A. WS/SS EP
Lehramt an Grundschulen Staatsprüf. WS zum Teil EP, EST, EFV*
Lehramt an Gymnasien Staatsprüf. WS/SS* zum Teil EP, EST, EFV*
Lehramt an Mittelschulen Staatsprüf. WS/SS* zum Teil EP, EST, EFV*
Lehramt an Realschulen Staatsprüf. WS/SS* zum Teil EP, EST, EFV*
Lehramtsbezogener Bachelorstudiengang Bachelor WS/SS nur zusammen mit Lehramt
Materials Science & Engineering B.Sc. WS Beginn SS mit Genehmigung 
Mathematik B.Sc. WS/SS
Mathematik und Informatik B.Sc. WS/SS
Medien und Kommunikationswissenschaft B.A. WS NC
Medizinische Informatik B. Sc. WS
Musik B.Mus. WS EP
Philosophie B.A. WS/SS
Physik B.Sc. WS Beginn SS mit Genehmigung
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften B.Sc. WS
Rechtswissenschaft Staatsprüf. WS
Sozialwissenschaften B.A. WS
Vergleichende Literaturwissenschaft B.A. WS/SS
Volkswirtschaftslehre B.Sc. WS
Wirtschaftsinformatik B.Sc. WS NC
Wirtschaftsingenieurwesen B.Sc. WS NC
Wirtschaftsmathematik B.Sc. WS/SS

Die aktuelle Übersicht finden Sie unter www.uni-augsburg.de/studienangebot

* je nach Unterrichtsfächern

Beginn: 
WS = Wintersemester 
SS = Sommersemester 

Hinweise:
EV = Eignungsverfahren	
EP = Eignungsprüfung	
EST = sprachlicher Einstufungstest	
EFV= Eignungsfeststellungsverfahren



Studiengang Abschluss Beginn
Anwendungsorientierte Interkulturelle  Sprachwissenschaft M.A. WS/SS
Betriebswirtschaftslehre M.Sc. WS
Data Science M.Sc. WS/SS
Deutsch-Französisches Management (Augsburg - Rennes) M.Sc. WS
Economics and Public Policy M.Sc. WS/SS
English and American Studies M.A. WS/SS

Erziehungswissenschaft / Schwerpunkt Heterogenität M.A. WS

Ethik der Textkulturen M.A. WS/SS
Europäische Kommunikationskulturen (Französich) M.A. WS
Europäische Kommunikationskulturen (Italienisch) / Tradizione e interpretazione 
dei testi letterari

M.A. WS

Fachdidaktische Vermittlungswissenschaften M.A. WS/SS
Geographie M.Sc. WS
Geoinformatik M.Sc. WS/SS
Germanistik M.A. WS/SS
Global Business Management M.Sc. WS
Historische Wissenschaften M.A. WS/SS

Ibero-Romanische Kulturstudien M.A. WS/SS
Informatik M.Sc. WS/SS
Ingenieurinformatik M. Sc. WS/SS
Intellectual Property and Competition Law Master of Laws (LL.M.) WS
Interdisziplinäre Europastudien M.A. WS/SS
Internationale Literatur M.A. WS/SS
Klima- und Umweltwissenschaften M.Sc. WS/SS
Kunstpädagogik M.A. WS/SS
Kunst- und Kulturgeschichte M.A. WS/SS
Lizenziatsstudiengang Katholische Theologie Lic. theol. WS/SS

Master- und weiterführende Studiengänge
für AbsolventInnen eines ersten Hochschulstudiums



Magister Legum für im Ausland graduierte JuristInnen LL.M. WS/SS
Materialchemie M.Sc. WS/SS
Materials Science & Engineering M.Sc. WS/SS
Mathematical Analysis and Modelling M.Sc. WS
Mathematics and Computer Science M.Sc. WS/SS
Mathematik M.Sc. WS/SS
Medien und Kommunikationswissenschaft M.A. WS
Medizinische Informatik M.Sc. WS
Musik M.Mus. WS
Musiktherapie (berufsbegleitend) M.A. wechselnd
Musikvermittlung/Konzertpädagogik M.A. WS
Philosophie „Deutung - Wertung - Wissenschaft“ M.A. WS/SS
Physik M.Sc. WS/SS
Recht der Internationalen Wirtschaft LL.M. WS/SS
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften M.Sc. WS/SS
Research on Learning and Instruction: An Interdisciplinary Program M.A. WS
Software Engineering M.Sc. WS
Sozialwissenschaften: Konflikte in Politik und Gesellschaft M.A. WS
Theologia spiritualis / Theologie des geistlichen Lebens 
(berufsbegleitend)

M.A. WS

Umweltethik M.A. WS/SS
Urban Cultures M.A. WS
Wirtschaftsingenieurwesen M.Sc. WS/SS
Wirtschaftsinformatik M.Sc. WS/SS
Wirtschaftsmathematik M.Sc. WS/SS

Die aktuelle Übersicht finden Sie unter www.uni-augsburg.de/studienangebot/

Die Möglichkeit zum Erwerb des  Doktorgrads (Promotion) besteht in allen Fächern der Universität Augsburg.



Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Bachelor
	� Betriebswirtschaftslehre * 
	� Global Business Management
	� Volkswirtschaftslehre * 

Master
	� Betriebswirtschaftslehre 
	� Deutsch-Französisches Management  
(Augsburg-Rennes)

	� Economics and Public Policy
	� Global Business Management

gegründet 1970
www.wiwi.uni-augsburg.de

* Möglichkeit der zusätzlichen Spezialisierung  in die Studi-
enrichtung „Deutsch-Französisches Management“ (Augs-
burg-Rennes) oder „International Business / Economics“



Juristische Fakultät

Bachelor
	� Rechts- und Wirtschaftswissenschaften

Staatsprüfung
	� Rechtswissenschaft

Master
	� Rechts- und Wirtschaftswissenschaften
	� Intellectual Property and Competition Law  

Magister Legum (LL.M.)
	� Recht der Internationalen Wirtschaft
� LL.M. für im Ausland graduierte JuristInnen

gegründet 1971
www.jura.uni-augsburg.de



Katholisch-Theologische Fakultät 

Bachelor

	� Katholische Theologie (Nebenfach)

Magister
	� Magister theologiae 

Lizentiatsstudiengang
	� Katholische Theologie

Master
	� Theologia spiritualis / Theologie des geistlichen  
Lebens (berufsbegleitend)

	� Umweltethik 

Lehramtsfächer
	� Katholische Religionslehre (GS, MS, RS, G) * 

* Abkürzungen Lehramt: 
GS = Grundschule
MS = Mittelschule

RS = Realschule
G = Gymnasium

gegründet 1971
www.kthf.uni-augsburg.de



Philosophisch-Sozialwissenschaftliche Fakultät 

Bachelor
� Erziehungswissenschaft
� Evangelische Theologie  

(Nebenfach)
� Kunstpädagogik
� Lehramtsbezogener  

Bachelorstudiengang
� Philosophie
� Medien und Kommunikations- 
      wissenschaft
� Musik
� Musikwissenschaft  

(Nebenfach)
� Schulpädagogik (Nebenfach)
� Sozialwissenschaften  

(Politikwissenschaft/Soziologie)

Master
� Erziehungswissenschaft / 

Schwerpunkt Heterogenität 
� Kunstpädagogik
� Philosophie „Deutung -  

Wertung - Wissenschaft“
� Medien und Kommunikations- 
		  wissenschaft

	� Musik
	� Musiktherapie 
(berufsbegleitend)

	� Research in Learning and  
Instruction:  Interdisciplinary  

      Program
	� Sozialwissenschaften: Konflikte  
in Politik und Gesellschaft 

Lehramtsfächer
� Didaktik der Arbeitslehre (MS)*
� Erziehungswissenschaften  

(Allgemeine Pädagogik,  
Psychologie, Schulpädagogik) 	
(GS, MS, RS, G)

� Evangelische Religionslehre  
(GS, MS, RS, G)

� Kunst (GS, MS, RS)
� Musik (GS, MS, RS)
� Politik und Gesellschaft 

(GS, MS, G)
� Sport (GS, MS, RS, G)

gegründet 1972
www.philso.uni-augsburg.de



Philologisch-Historische Fakultät 

Bachelor
	� Anglistik/Amerikanistik
	� Anwendungsorientierte  
Interkulturelle Sprachwissenschaft

	� Deutsch als Fremd- und Zweitsprache
	� Europäische Kulturgeschichte
	� Franko-Romanistik
	� Germanistik
	� Geschichte
	� Ibero-Romanistik
	� Italo-Romanistik
	� Kunst- und Kulturgeschichte
	� Vergleichende Literaturwissenschaft

gegründet 1972
www.philhist.uni-augsburg.de



Philologisch-Historische Fakultät 

Lehramtsfächer
	� Deutsch (GS, MS, RS, G)*
	� Didaktik des Deutschen als Zweitsprache  
(GS, MS, RS, G)

	� Englisch (GS, MS, RS, G)
	� Französisch (RS, G)
	� Geschichte (GS, MS, RS, G)
	� Italienisch (G)
	� Spanisch (G)

Master
	� Anwendungsorientierte  
Interkulturelle Sprachwissenschaft

	� English and American Studies  
(englischsprachiger Master)

	� Ethik der Textkulturen (Elitenetzwerk Bayern)
	� Europäische Kommunikationskulturen/  
Französisch (Augsburg-Nancy) 

	� Europäische Kommunikationskulturen/ 
Tradizione e interpretazione dei testi letterari  
(Augsburg-Verona) 

	� Fachdidaktische Vermittlungswissenschaften
	� Germanistik
	� Historische Wissenschaften
	� Ibero-Romanische Kulturstudien
	� Interdisziplinäre Europastudien
	� Internationale Literatur
	� Kunst- und Kulturgeschichte
	� Urban Cultures



Mathematisch-Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät 

Bachelor
	� Ingenieurwissenschaften
	� Mathematik
	� Mathematik und Informatik
	� Materials Science & Engineering
	� Physik
	� Wirtschaftsingenieurwesen 
	� Wirtschaftsmathematik 

Lehramtsfächer
	� Mathematik (GS, MS, RS, G)*
	� Physik (GS, MS, RS, G)

Master
	� Mathematical Analysis and Modelling
	� Mathematics and Computer Sience
	� Mathematik
	� Materialchemie 
	� Materials Science & Engineering
	� Physik
	� Wirtschaftsingenieurwesen 
	� Wirtschaftsmathematik 

gegründet 1981
www.uni-augsburg.de /mntf



Fakultät für Angewandte Informatik 

Bachelor
	� Data Science
	� Geographie
	� Geoinformatik
	� Informatik
	� Ingenieurinformatik
	� Medizinische Informatik
	� Wirtschaftsinformatik

Lehramtsfächer
	� Geographie (GS, MS, RS, G)*

Master
	� Data Sience
	� Geographie
	� Geoinformatik
	� Informatik
	� Informatik und Multimedia
	� Ingenieurinformatik
	� Klima- und Umweltwissenschaften
	� Medizinische Informatik
	� Software Engineering (Elitenetzwerk Bayern)
	� Wirtschaftsinformatik

gegründet 2003
www.uni-augsburg.de/fai



Medizinische Fakultät
Staatsprüfung

	� Humanmedizin  

Bachelor
	� Hebammenwissenschaft 
(dualer Studiengang) 

gegründet 2016
www.med.uni-augsburg.de

Über den Modellstudiengang

	� Vorklinische Phase (natur- und 
sozialwissenschaftliche, theore-
tische Grundlagen der Medizin) 
und klinische Phase (klinisch-the-
oretische und klinische Fachdiszi-
plinen) werden verschränkt statt 
nacheinander unterrichtet. 

	� Frühzeitig Einblick in die medi-
zinische Praxis und patientennahe 
Ausbildung 

	� Erwerb wissenschaftlicher 
Kompetenzen durch wissenschaft-
liche Ausbildung ab dem ersten 
Studienjahr.
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„Auf den großzügigen Anlagen des Sportzentrums 
konnte ich einige Sportarten – von Beachvolleyball 
über Indoorbiken zu Salsa-Tanzen – ausprobieren 
und viele neue Leute kennenlernen.“

Gabriela Schöpfel
nutzt neben ihrem Studium Global Business Ma-
nagement gerne die Angebote des Hochschul-
sports.



Geförderte  
Studierenden-Wohnanlagen

Rund zehn Prozent der Augsburger 
Studierenden wohnen in 12 vom 
Freistaat Bayern öffentlich geför-
derten Wohnanlagen. Für diese 
Wohnanlagen gelten besondere 
Aufnahmebestimmungen (z. B. 
Höhe des verfügbaren Einkom-
mens oder BAföG-Bezug). Dafür 
sind die Mieten besonders günstig 
(warm zwischen 290 und 530 Euro) 
und es gibt hier auch gemeinsame 
Aktivitäten. Bei den einzelnen Trä-
gern der Wohnanlagen (z. B. Stu-
dierendenwerk, Kolping-Stiftung, 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerin-
nenverband BLLV) muss man sich 
jeweils online um einen Wohnplatz 
bewerben. 

Weitere Informationen: 
www.studierendenwerk-augsburg.de



Augsburg – die Stadt zum Studieren

15 v. Chr. von den Römern gegrün-
det, ist Augsburg eine der ältesten 
Städte Deutschlands. Im Spätmit-
telalter und in der Renaissance 
war sie eine der bedeutendsten 
europäischen Metropolen. Die 
Handelsimperien der Fugger und 
Welser hatten Niederlassungen 
nicht nur auf dem Kontinent, son-
dern auch in der Neuen Welt. 
Textilproduktion, Buchdruck und 
Kunsthandwerk machten die Stadt 
berühmt, Kaiser machten sie gerne 
zum Schauplatz ihrer Reichstage.

Reichtum und Globalität des früh-
neuzeitlichen Augsburg spiegeln 
sich noch heute im Stadtbild. Ne-
ben den nördlich der Alpen einzig-
artigen Renaissance-Zeugnissen 
zieht die Fuggerei, die erste Sozial-
siedlung der Welt, heute Touristen 
aus der ganzen Welt an.

Namen wie Holbein, Mozart und 
Brecht, aber auch die Confessio 
Augustana (1530) und der Augs-
burger Religionsfriede (1555) zeu-
gen von der kulturhistorischen Be-
deutung Augsburgs.

Seit 1806 gehört die bis dahin Freie 
Reichsstadt zu Bayern. Mit 300.000 
Einwohnern ist sie die drittgrößte 
Stadt im Freistaat. Renommierte 
Weltunternehmen, die hier an-
gesiedelt sind, belegen den er-
folgreichen Strukturwandel, den 
Augsburg gemeistert hat – von 
der traditionellen Industriestadt, 
in der Rudolf Diesel den nach ihm 
benannten Motor entwickelt hat, 
zu einer zukunftsfähigen High 
Tech-Metropole des 21. Jahrhun-
derts.



Lage und Standortvorteile

Die Städte München (60 km), Ulm 
(80 km), Stuttgart (160 km) und 
Nürnberg (140 km) sind per Straße 
oder Schiene schnell erreichbar. 
ICE-Direktverbindungen bestehen 
mehrmals täglich nach Berlin, 
Hamburg, Köln und Paris. Auch 
die Flughäfen München und Mem-
mingen sind nur eine Stunde von 
Augsburg entfernt.



Multiplex- und Programmkinos 
// Festivals // Brechtfestival // 

Modular Festival // Mozart-
fest // Lange Kunstnacht // 
LaStrada // Volksfeste und 

Märkte // Plärrer // Augsburger 
Dult // Christkindlesmarkt // 
Stadttheater // Parktheater im 

Kurhaus // Messezentrum // 
Zoo // Botanischer Garten //

Puppentheatermuseum 
Römisches Museum
Schaezlerpalais
Textil- und Industriemuseum (tim)
Fugger und Welser Erlebnismuseum
Schwäbisches Handwerkermuseum
Bahnpark Augsburg
Eishockeymuseum
Fuggereimuseum
Maximilianmuseum
MAN-Museum
... und weitere Museen und Galerien

Stadt mit Geschichte und Kultur

Neben dem Stadttheater gibt es 
zahlreiche kleinere Kulturbühnen. 
Von Oper, Ballett, Theater, Kaba-
rett, Konzerten bis zum Puppen-
spiel – das Angebot ist vielfältig. Die 
2000-jährige Geschichte der Stadt 
ist in vielen Museen erlebbar: egal 
ob Geschichte, Kunst, Technik, In-
dustrie oder die bekannten Figuren 
der Augsburger Puppenkiste.

Imagefilm „Augsburg 
Never enough“ unter
www.youtube.com/
watch?v=Y4AjCjYfR-Y



Freizeitmöglichkeiten

Nicht nur der Campus zeigt sich in 
Augsburg grün. Die Stadt lädt mit ih-
ren Flüssen, Kanälen und Parkanla-
gen zum Entspannen und Sport trei-
ben ein. Mit dem Siebentischwald 
und den Westlichen Wäldern gren-
zen schöne Naherholungsgebiete 
ebenso wie viele Badeseen an die 
Stadt an. 

Das Allgäu und die Alpen sind fast 
direkt vor der Haustüre und locken 
im Winter zum Skifahren und im 
Sommer zum Wandern. Während 
der Olympischen Spiele von Mün-
chen (1972) fanden in Augsburg die 
Kanuwettbewerbe statt. Der Eiska-
nal, die hierfür gebaute Wettkampf-
stätte, wird bis heute für Kanu Welt-
cup-Wettbewerbe genutzt. Weiteren 
Spitzensport bieten der FC Augsburg 
in der 1. Bundesliga und die Augs-
burger Panther (AEV) im Eishockey.

Badespaß
Lech, Wertach und mehrere Badeseen
4 Hallenbäder
5 Freibäder

Parks und stadtnahe Wälder
Wittelsbacher Park
Siebentischwald
Westliche Wälder 
Augsburger Stadtwald
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„Leben in einer tollen Stadt und trotzdem nicht untergehen im Großstadt-Dschungel. Lernen mit allem, was dazu gehört, auf 
einem Campus in menschlichen Dimensionen –  deswegen studiere ich gern an der Uni Augsburg.“

Jana Mörz
studiert Geographie an der Universität Augsburg – hier ist sie im Hörsaal II, in dem sie die meisten ihrer Vorlesungen hört.



Studentenkanzlei 
Bewerbung, Zulassung, Einschreibung etc.

Universitätsstraße 2, 86159 Augsburg (Gebäude A1)
Öffnungszeiten: siehe Homepage
Tel.: 0821-598-1111
studentenkanzlei@zv.uni-augsburg
www.uni-augsburg.de/studentenkanzlei

Ihre Ansprechpartner

Zentrale Studienberatung  

Telefonsprechstunde (Tel.: 0821 598-5999):
Mo bis  Fr 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mo bis Do 13.00 – 15.00 Uhr
Persönliche Sprechstunden:
www.uni-augsburg.de/studienberatung
facebook.com/zsb.uni-augsburg 
info@zsb.uni-augsburg.de

Studierendenwerk Augsburg 
BAföG, Studierenden-Wohnanlagen, Beratungsangebote (u. a. Sozial- und 
Rechtsberatung, Studienfinanzierung, psychologische Beratung u. a. )  

Tel.: 0821-99965-0
info@stw-a.de 
www.studierendenwerk-augsburg.de

Hier finden Sie uns: 
Bürgermeister-Ulrich-Straße 152, 86179 Augsburg 
[H] Innovationspark / LfU (Linie 3)
www.uni-augsburg.de/lageplan



Anglistik/Amerikanistik Anwendungsorientierte Interkultur- 
elle Sprachwissenschaft Betriebswirtschaftslehre Data  
Science Deutsch als Fremd- und Zweitsprache Deutsch- 
Französisches Management Erziehungswissenschaft Euro-
päische Kulturgeschichte Evangelische Theologie Franko- 
Romanistik Geographie Geoinformatik Germanistik Geschich-
te Global Business Management Hebammenwissenschaft  
Humanmedizin Ibero-Romanistik Informatik Ingenieurinforma-
tik Ingenieurwissenschaften Italo-Romanistik Katholische 
Theologie Kunstpädagogik Kunst- und Kulturgeschichte  
Lehramt an Grund-, Mittel-, Realschulen und an Gymnasien 
Materials Science & Engineering Mathematik Mathematik 
und Informatik Medien und Kommunikationswissenschaft 
Medizinische Informatik Musik Philosophie Physik Rechts-
wissenschaft (klassisch) Rechts- & Wirtschaftswissenschaf-
ten Sozialwissenschaften Sport Vergleichende Literatur-
wissenschaft Volkswirtschaftslehre Wirtschaftsinformatik 
Wirtschaftsingenieurwesen Wirtschaftsmathematik

#UniLebenAugsburg




